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McDonald’s und Coca Cola beherrschen die Welternährung ?
 Dokument 1 : Die ersten Multis in der Welt 
Anzahl der Beschäftigten in Mio (Wal-Mart, McDonald’s, DaimlerChrysler…)

Graphik Seite 65 Atlas der Globalisierung, Le Monde Diplomatique, 2006


Dokument 2 : Mc Donalds : Eröffnungsjahr der 1. Filiale 
www.bpb.de
	1940 USA


	1971 Japan, Niederlande, Panama, Deutschland,

Australien
	1984

China (Republik), Andorra, Finnland


	1988 Serbien, Südkorea, Ungarn


	1994 Kuwait, Oman, Ägypten, Bulgarien, Bahrain,

Lettland, 

Vereinigte Arabische Emirate



	1967 Kanada


	1972 Frankreich, El Salvador


	1986 Kuba, Türkei, Argentinien


	1990 Russland, China (Volksrepublik),

Chile
	1995 Estland, Rumänien, Malta, Kolumbien, Slowakei,

Südafrika, Katar, Honduras



	1970 Costa Rica


	1975 HongKong

Nicaragua, Bahamas


	
	1993 Island, Israel, Slowenien, Saudi Arabien


	1999 Georgien, San Marino, Aserbaidschan

	
	
	
	
	2001 Mauritius


Dokument 3 : Restaurants weltweit, 2007
www.wikipedia.de
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Il est aussi possible d’utiliser la carte réalisée par Benoît Martin, atelier cartographique de sciences Po, 2007
« Implantation des Etablissements Mc Donalds, 2004 »

http://cartographie.sciences-po.fr/cartotheque/32C_macdo_2004.jpg
Dokument 4 : „Fast Food : McDonalds-Filiale“
Datenquelle : www.wikipedia.de
Das erste McDonalds Restaurant wurde 1940 in Kalifornien eröffnet.

Viele global agierende Markenkonzerne haben ihren Ursprung in den USA. Die Folgen der Verbreitung ihrer Produkte gehen über die Erweiterung des Warenangebots in der jeweiligen Zielregion. Das Tragen von Nike-Schuhen, das Trinken von Coca Cola und das Essen bei McDonalds ist immer auch ein kultureller Ausdruck.
Während im Globalisierungsdiskurs einerseits die Dominanz westlicher Kulturen und der damit verbundenen Konsummuster kritisiert wird, wird andererseits auf Homogenisierungstendenzen hingewiesen, die im Zuge von Standardisierungs- und Vereinheitlichungsprozessen zu einer Verschmelzung von Kulturen führen. Einige Bereiche des Alltagslebens werden lokale Traditionen schrittweise durch eine Einheitskultur ersetzt. 
Als größte und wohl bekannteste Fast-Food-Kette der Welt ist der Konzern regelmäßig Ziel von Protestaktionen von Globalisierungskritikern sowie Umwelt- und Verbraucherschützern. Darüber hinaus war der Konzern häufig mit Vorwürfen der Ausbeutung von schlecht bezahlten Arbeitskräften, Kinderarbeit konfrontiert. 
Gleichzeitig ist McDonalds auch ein Beispiel für die These der kulturellen Konvergenz, da McDonalds je nach Region das Auftreten und die Produktpalette den kulturellen Gegebenheiten anpasst. So werden in Indien keine Rindfleischgerichte verkauft und auch in islamischen geprägten Ländern die jeweiligen Speisevorschriften eingehalten.

Ende 2005 ist McDonalds in über 100 Staaten mit Filialen vertreten. Das global agierende Unternehmen McDonalds verzeichnete im Jahr 2005 einen Gesamtumsatz von über 20 Milliarden Euro. Insgesamt wurde im vergangenen Jahr von weltweit etwa 32.000 Filialen ein Gewinn von knapp 2,6 Milliarden Euro erwirtschaftet.

Dokument 5 : „Coca-Cola“
Pocket Global, www.bpb.de, www.fian.de  (Foodfirst- Informations- und Aktionsnetzwerk)

Als Hersteller eines Kultgetränkes, als Sponsor großer Sportevents oder als Global Player ist der Konzern weltweit bekannt. Mit Lizenzverträgen der Coca-Cola Company arbeiten über 600.000 Menschen in 200 Ländern. Weniger bekannt ist, dass Coca-Cola es bei der Produktion seiner Getränke nicht immer ernst nimmt mit den Menschenrechten. Nichtregierungsorganisationen kritisieren zum Beispiel, dass durch riesige Abfüllanlagen für Limonadengetränke und Flaschenwasser in Indien den Menschen in der betroffenen Region ein großer Teil des Grundwassers entzogen wird und die Trinkwasserversorgung gefährdet ist.

Dokument 6 : „Cola“
Werbung : „Le Cola du phare ouest“, le cola de Bretagne : http://www.breizhcola.fr/
Werbung :  „Mecca-Cola“, www.mecca-cola.net
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1/ Wie ist Coca Cola / Mc Donalds eine Multis geworden ? 

2/ Welche Ausdehnung hat sie jetzt heute ?

3/ Warum hat sich Coca Cola ins Ausland verlagert ?

4/ Warum bringen die Multis Hoffnungen in den Entwicklungsländern ?

5/ Welche Ungleichheiten verstärkt die Globalisierung ? Warum ?

6/Bringen diese Multis Vereinheitlichung ? (Eine Welt ? Vielfältigen Welten ?) 










